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Vorwort 
 
 

Es ist inzwischen gute Tradition geworden, den 
Freunden und Gönnern des Hochburgvereins im 
HACHBERG-RÜCKBLICK einen Eindruck von den 
umfangreichen Arbeiten des Vereins und seiner Ar-
beitsgruppe zur Erhaltung der Ruine Hochburg zu 
vermitteln. 
Die sechste Ausgabe des Rückblicks kann von re-
ger Tätigkeit der Arbeitsgruppe an allen Samstagen 
des Jahres berichten. Diese Gruppe ist leider nach 
wie vor klein, ermutigend aber ist die Mithilfe der 
jungen AG-Mitglieder. 
Über die freiwilligen Helfereinsätze aus Vereinen 
und Verbänden kann für das Jahr 1999 positiv und 
dankbar berichtet werden. 
Auch Vorstand und Geschäftsführung des Vereins 
haben sich nach Kräften bemüht, dass die Schutz-
aktion Hochburg im vergangenen Jahr wieder er-
folgreich war. 
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Tätigkeitsbericht der Arbeitsgruppe 

Januar: 
Rodungsarbeiten in verschiedenen Ruinenbereichen. 
Reparaturarbeiten im Werkstattkeller. 
Erneuerung der Dachrinne am Pultdach im Bollwerksgewölbe. 
Bearbeitung von Sandsteinquadern für die Überwölbung des Kasematten-
einganges von Bastion Diana. 
 
Februar: 
Anlieferung von Bauholz für die Zwischendecke in der Remise und für den 
westl. Remisenschopf. 
Arbeiten für den Einbau der Remisenzwischendecke, die für die dringend 
notwendige Reparatur am Gewölbe der Remise als Gerüstebene dienen 
soll. 
Rodungsarbeiten in verschiedenen Ruinenbereichen. 
 
März: 
Fortführung der Rodungsarbeiten. 
Säuberung der Regenabflussrinnen und ï schächte im Ruinenbereich. 
Bearbeitung von Sandsteinbogenquadern für Kasematte Bastion Diana. 
Rodungsarbeiten an hochgelegenen Mauerpartien mit Einsatz eines Hub-
steigers. 
Umsetzen der Sandsteinquader aus dem Materialdepot als Vorarbeit für 
die Errichtung des westl. Remisenschopfes. 
Reparatur des Weidezaunes am Rothgattertor. 
Säuberung und Planierung der Standfläche für den westl. Remisenschopf. 
Freilegungsarbeiten am SO-Bollwerksturm. 
Reinigungsarbeiten im Museumsbereich zur Wiedereröffnung der Saison 
1999. 
 
April: 
Reinigung aller Regenwasserabflusseinrichtungen. 
Einebnung der Schuttverfüllung im Herbsthaus zur besseren Pflege der 
Innenraumflächen. 
Freilegungsarbeiten am SO - Bollwerksturm. 
Zurückschneiden der Brombeerhecken an den Weiderändern, die den 
Burgweg begrenzen. 
Feinplanie im Herbsthaus und Errichtung von Trockenmauern als Bö-
schungssicherung der Einfahrt in der Nordgiebelwand. 
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Einbau von Verblendquadern in die Bastionswand an der Kasematte von 
Bastion Diana. 
 
Mai: 
Einbau einer Schalung auf die Balken der Remisenzwischendecke. 
Steinmetzmäßige Bearbeitung von Bogenquadern für die Überwölbung der 
Kasematte von Bastion Diana. 
Herstellen der Fundamente für die Pfosten des  westl. Remisenschopfes. 
Festlegungsarbeiten am SO-Bollwerksturm. 
Säuberungsarbeiten im Bereich Küferhofbrunnen. 
Freilegungsarbeiten an der Nordseite des Torturmes am Haupttor. 
Feinplanie der Schuttflächen im Herbsthauskeller. 
 
Juni: 
Arbeiten an der Überwölbungsschalung bei der Kasematte der Bastion Diana. 
Festlegung des Fugenschnittes für den Bogen über Kasematteneingang der 
Bastion Diana. 
Transport und Aufstellung eines Baukranes, der dem Verein schenkungs-
weise überlassen wurde. Der Kran dient den Arbeiten an Bereichen, die im 
Rahmen von Verkehrssicherungsmaßnahmen durchgeführt werden müssen. 
Freilegungsarbeiten am SO-Bollwerksturm. 
Überprüfung der Funktionsfähigkeit der in den Jahren 1960/61 verlegten Drai-
nage im unteren Bollwerkshof, der zunehmend versumpft. Die Drainagelei-
tungen sind verstopft. 
Die Remise wird mit Wasser- und Stromanschluss versehen. 
Im Innenbereich der Ruine wurden Mäharbeiten durchgeführt. 
 
Juli: 
Morsche Bankbohlen der Sitzgruppen auf den Bastionen werden durch neue 
Bohlen, die die Familie Kienzler aus Schonach  gestiftet hat, ersetzt. 
Freilegungsarbeiten im Innenbereich der Pfistereigebäude im Küferhof. 
Freilegungsarbeiten an der Nordseite des Torturmes am Haupteingang. 
Freilegungsarbeiten am SO-Bollwerksturm. 
Reparatur- und Aufräumarbeiten in Werkstatt und Nebenräumen. 
Schmiedearbeiten an Arbeitsgerät. 
Errichtung einer Trennwand in der Remise. 
 
August: 
Am 7. und 10. August 1999 schweres Gewitter mit Schäden durch Blitzschlag 
am Mauerwerk und den elektrischen Anlagen. 
Reinigungsarbeiten an allen zugeschwemmten Regenabflusseinrichtungen 
und an den ausgeschwemmten Wegkanten. 
Müllentsorgung im gesamten Ruinenbereich. 
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Einlagerung von Bezeichnungsschildern, die von Förster Mohr als Ersatz für 
abgegangene oder zerstörte Hinweisschilder gespendet worden sind. 
Einbau von Kämpfersteinen für die Überwölbung des Kasemattenzuganges 
von Bastion Diana. 
Mäharbeiten im Oberburgbereich. 
Vorbereitungsarbeiten  für das Hochburgfest im September. 
 
September: 
Durchführung des Hochburgfestes. 
Bewirtung der Stadtkompanie Zofingen/Schweiz, zu der der Hochburgverein 
seit seiner Teilnahme an den Feierlichkeiten Ă800 Jahre Schlacht bei Sem-
pachñ Kontakt hªlt. 
Einbau von Bogenquadern  für die Überwölbung der Kasematte von Bastion 
Diana. 
Säuberungsarbeiten an den Quaderwänden der Bastionen St. Rudolf und Di-
ana. 
Einbau von Schalung auf Balkenlage der Remisenzwischendecke. 
 
Oktober: 
Freilegungsarbeiten am SO-Bollwerksturm. 
Freilegungsarbeiten auf der Oberfläche des großen Bollwerks. 
Freilegungsarbeiten an der Nordseite des Torturmes am Haupteingang. 
Säuberungsarbeiten an den Quaderwänden der Bastionswände von St. Ru-
dolf und Diana. 
Arbeiten an der Überwölbung des Kasemattenzuganges von Bastion Diana. 
Reinigungsarbeiten an der Einrichtung des Kaminsaales. 
Säuberung der Decke über den Räumen A ï C in der Oberburg. 
Ausschalen des Leergerüstes für die Überwölbung des Kasemattenzuganges 
in Bastion Diana. Das neue Gewölbe hält! 
Hintermauerung der Frontquader der Ergänzung in der Quaderwand oberhalb 
des ergänzten Eingangsgewölbes von Bastion Diana. Bearbeitung der Front-
quader für die Mauerwerksergänzung Bastion Diana. 
Der östliche Remisenschopf ist verschließbar gemacht, hier kann zukünftig 
der Anhänger u. Baumaterial abgestellt werden. 
Schotterung der Lagerfläche im östl. Remisenschopf. 
Überschüssiges Sandsteinmaterial von den Flächen vor den Bastionsmauern 
von Diana wird an der Wegkante zum Wald gelagert. 
 
November: Der Werkstattofen wird neu schamottiert. 
Aufräumungsarbeiten in der Werkstatt. 
Beginn der Spätjahrsrodungsarbeiten. 
Reparatur des Schutzdaches über der Pfisterei. 
Winterabdeckung am Ergänzungsmauerwerk der Kasematten Überwölbung 
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Bastion Diana. 
Entleeren sämtlicher Wasserleitungen gegen Frostschäden. 
Reinigung der Wasserrinnen und Schächte. 
Pfosten für westl. Remisenschopf gestellt. 
Entsorgen der alten Geländerteile, die durch Geländererneuerung angefallen 
sind. 
Im Bollwerksgewölbe wird das Schutzdach gesäubert. 
 
Dezember: 
Einbau der Verschalung in den Bogenöffnungen der Remise (Sperrung we-
gen Steinschlaggefahr aus dem schadhaften Gewölbe.). 
Schornsteinrauchrohr des Werkstattofens wird wegen schlechtem Zug geän-
dert. 
Der westl. Remisenschopf erhält eine Sparrenlage. 
 
 
Für all diese Arbeiten brachte die Arbeitsgruppe des Hochburgvereins zu-
sammen mit freiwilligen Helfern ca. 3.600 Stunden im Wert von 
ca. 54.000 DM auf. (Stundensatz 15 DM). 
 

Durch das Staatl. Vermögens- und Hochbauamt wurden 
1999 an VerkehrssicherungsmaÇnahmen durchgef¿hrt: 

1. Sanierung der ausgebrochenen Fenster¿berwºlbung in der Ostwand 
des Herbsthausobergeschosses nahe am Südgiebel, einschl. Siche-
rung der darüberliegenden Mauerteile. 

2. Erneuerung von Schutzgelªndern an der Zugangsbr¿cke zum Haupt-
tor und an der Gewölbeabbruchkante über dem Vogteikeller. 

 
für diese Maßnahmen wurden ca. 50.000,- DM aufgewendet. 
 
 
 
 
 
 
 
Das Landesdenkmalamt unterstützte denkmalpflegerische Maßnahmen zur 
Erhaltung der Ruine durch den Verein mit einem Betrag von 6.300,00 DM. 
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1999 wurde an 45 Samstagen jeweils ca. 8-9 Stunden gearbeitet. Hinzu kom-
men die Sondereinsätze bei der Ausrichtung des Hochburgfestes. 
Bei den Samstagseinsätzen waren 18 Personen tätig ï von der Eintagsfrohn 
bis zu 43 Frohntagen reichte das Arbeitspensum. Die Arbeitsgruppenstärke 
ist mit 3 ï 4 Personen nach wie vor leider nicht größer geworden. Allerdings 
hat unser Ăburgeigenerñ Nachwuchs (Brinkmanns 3. Generation) Freunde und 
Freundinnen angelockt, denen Hochburgfrohn Spaß macht. 
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe teilten sich mit weiteren Freunden den Mu-
seumsdienst von April bis Ende Oktober an Sonn- und Feiertagen. 
Zusammengerechnet wurden für Arbeitseinsätze und Museumsbetreuung 
immerhin ca. 3.150 Stunden aufgewendet. 
In den Osterferien haben 7 junge SchülerInnen auf Initiative der AG-
Mitglieder Hannelore und Sebastian Hoernstein einen 3-tägigen Arbeitsein-
satz auf der Hochburg absolviert.  
Das über diesen Einsatz geführte Arbeitsprotokoll von Hannelore Hoernstein 
soll hier folgen: (siehe Seite -18-.) 

Aus der Arbeitsgruppe 
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Seit gut einem halben Jahr ist die Hochburg nun im Internet 
durch eine eigene Homepage vertreten. 
In der Zeit vom 06.06.1999 bis 03.01.2000 waren 308 Besucher 
auf unserer Seite (www.hochburg.de). 
Um die Seite vor allem bei einem interessierten Publikum be-
kannter zu machen, habe ich die Seite seit Beginn diesen Jah-
res bei einem Webring, dem www.Burgenwelt.de angemeldet. 
Ein Webring ist sozusagen ein Zusammenschluss von vielen In-
ternetseiten die das gleiche Interessengebiet zum Inhalt haben. 
Bei www.Burgenwelt.de sind Burgen aus über 45 Ländern ver-
treten. 
 
Wer sich aktuell über die Arbeit der Arbeitsgruppe bzw. von 
Helfergruppen informieren will, der kann dies über 
www.Hochburg.de wöchentlich tun.  
In einer speziellen Seite wird in Wort und Bild über den letz-
ten Arbeitssamstag berichtet. 
 
Axel Brinkmann 

Neues aus dem Internet 
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Beitrittserklärung 
 

Ich erkläre hiermit, daß ich obigem Verein als Mitglied beitrete. Ich werde mich 

mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag 

 

von DM ....................    (mind. 25,ð DM) 

            (Jugendliche mind. 10,ð DM) 

beteiligen. 

 

Name und Anschrift 
 

......................................................................... 

 

......................................................................... 

 

......................................................................... 

 

Konto-Nr.  ............................................. 

 

Bankleitzahl  ............................................. 

 

Bankverbindung ............................................. 

 

 

Abbuchung   Ja     Nein 

Verein zur Erhaltung der Ruine Hochburg e.V. Emmendingen 

 
Geschäftsstelle: Rathaus, Landvogtei 10, 79312 Emmendingen 

Bankverbindung: Sparkasse Freiburg - Nördlicher Breisgau 

   Konto-Nr.: 20 055 798, BLZ 680 501 01                      

   Volksbank Emmendingen-Kaiserstuhl e.G. 

   Konto-Nr.: 1690000, BLZ 680 920 00 

Datum     Unterschrift 
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Bilder vom Hochburghock 1999 
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